
Südschleswigscher Wählerverband

Pressemeddelelse
Kiel, 12.01.2006

Pressesprecher Per Dittrich, Tel. (04 31) 988 13 83

Düsternbrooker Weg 70
24105 Kiel

Tel. (04 31) 988 13 80
Fax (04 31) 988 13 82

Norderstraße 74
24939 Flensburg

Tel. (04 61) 144 08 300
Fax (04 61) 155 08 305

E-Mail: info@ssw.de

Flensburger Berufsbildung als
Vorbild für ganz Schleswig-
Holstein nutzen
Der SSW schlägt vor, das Flensburger Berufsbildungszentrum als
Vorbild für die gesamte berufliche Bildung in Schleswig-Holstein zu
nutzen. �Die gewerblichen Schulen in Flensburg  haben mit dem
�Flensburger Modell� einen neuen Weg in der regionalen
Berufsbildung geebnet, den ganz Schleswig-Holstein beschreiten
sollte�, sagt die Vorsitzende der SSW-Landtagsgruppe, Anke
Spoorendonk. Sie hat heute im Bildungsausschuss vorgeschlagen,
dass der Landtagsausschuss Vertreter des Flensburger Zentrums zu
einer Anhörung einlädt.

�Das �Flensburger Modell� ist ein großer Erfolg. Es hat auf vorbildliche Weise
Politik, Unternehmen, Dual-Partner, Weiterbildungsträger und Hochschulen
in der Region eingebunden. Für die regionale Wirtschaft stellt das
Flensburger Berufsbildungszentrum einen Qualitätssprung dar. Es ist dort
gelungen, Angebot und Nachfrage in der Erstausbildung besser zu verzahnen
und mit Hilfe der Weiterbildungsträger schnell auf Veränderungen zu
reagieren. Das �Flensburger Modell� bietet damit die Chance, Schleswig-
Holstein zu einen Vorzeigeland in Sachen Weiterentwicklung der beruflichen
Bildung zu machen.�
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